
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Leitung

Dienstag den 6. December 183l.

vermischte Verlautbarungen.
,Z. i ? l ? . (!) 26 I . Nr. ,287.

T d i c t.
Das Bezirksgericht Echneeberg mackt kund:

Es sey über Anlangen deö 2lnton UNe von Uscheug,
wider Valentin Außch von Berchnig, in die exe«
cutive Feilbietung der, dem Letzteren gehörigen,
auf 23o ss. gerichtlich geschabten, zu Berchnig lie.
genden Mahlmühle s^mmt Wohnhaus und Drcsch»
Hoden, »regen fchul^gcn ,25 st. 22 kr. c. 5. (7.,
bewilliget, und zu diesem Gl'.de drei Versteigerungs.
termine, un?i zwar dcr erste auf den 22. December
l. I . . dcr z-wcite al<f den 2». Jänner t. I . , und
5er dritte auf den 22, Februar t> I . , in I^aca
Herchnig zu den gewöhnlichen ro r^und nachmit»
'ägigen ^mtsstunden mit dem Bkifahe angeordnet
'wordcn, >^ß, wenn diese Mühle weder beider
sststen noä) zweiten Versteigerung um «der üdcr
dcn ^chäyunaswerth nicht an Mann gebracht wer-
den sonnte, selbe bei der dritten auch unter dem»
selben hintangegeden werden würde.

Bezirksgericht Schncebcrg am 18. October
2 65».

Z. 2716. (,) ad I . Nr . ,246.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Eäneebera 'macht kund:
Ss sey über Ansuchen dtS Georg Lach von Alte»,
markt, widcr Wlcdacl Frank von l?aaS. wößcn gb ft.
i5 kr. c. 5. c., in die executive Fcilbjetung dcr,'dcm
Lehleln gehörigen. geriU llich auf 2^0 si. Oelchähten
Realitäten gcwisliget, und zu diesem (Znde drei
^lildietungstermine , und zwar: der ecste auf den
»9. December l. I . , dcr zweite auf den i l l . Jän-
ner t. I . , und der dritte auf den i ä . Februar s.
^ . < in I.o^u der Rcalltät zu Laas zu den gewöhn»
li i ien vor« und notbigcnfallö ^uch nachmiltägigcn
^'Ntöslundcn mit tem Bedeuten angcorl̂ ncc wcr»
den. dah,wcnn diese Realitäten weder bei dcr c:s<cn
noch zweiten FeilbictunMagfavung um oder üder
dln Schähun^swctth nicht an Mann gebracht wel<
dcn tonnten, sclckc bei dci k i l l en auch unter dem«
selben hlntäti^eqcben wcldcn wurden; wcrcn Kaut-
lusiige mi l t °m Bel^^c relftänliget werden, daß
tie dicßfälügcn Licitati^nsbediegAlfse täglich^ u,
b;escr Amc5lanz!ey eiugtfthen werden tonnen.

Acznlsgelicht Schnccdtlg. am iL . October
»621.

^- ' 7 ' 9 . (>) ad I . Nr. »290.
' O d i c t .

,^. , ^ s B e z ' l l ^ c r ^ t ^^nccdera macht kund:
^v ^o über Anl'^chen dcs 5'crrn Franz Schciso
Von ,^!rkn'.h, n i i c r Malhias Volicnzhizh ron A l .
lcnm^r l t . ,n t,e crcc^lwc FeiÜ-ictung rec, kcm
Ler l l ln^hVl 'gen, ^ut,6c>7 st. g?,ichtll5 qcschößiin

und ten auf 27 fi. 3» tr. gerichtlich gcniäßigten,
und noch fernern Cxecutionstoftcn geniNiget, unh
,u dicfcm lZnde trci ^clsteigklunßstermilie, kee
cifie auf dc», 21. Deccmder l. I . , der zrrcile auf
den '9 . Jänner l . I . , und der kritte auf ben
20. Fel^rullr t. I - , zu ten gewöhnlichen vor . und
nachmittägigen Amtsstunden, in Lnco tcr Rea«
Utäl zu Ailenmarlt mit dem Bedeuten angeord«
net werten , daß, wenn diese Realität weder bei
der elften noch zweiten Velsteigerung um oder über
den Schähungswerth nicht an Mann gebracht wer»
den könnte, selde b«l der dritten auch unter dem«
selben hintangegebcn werden würde.

Dessen Kauftufiige mi l tem BeifaV« verftän«
diget werden, daß die dießfäNigen Licitationöbe«
din^nisse täglich w dieser AmtStanzley nnOlsehtN
werden sonnen.

Bezirksgericht Echnecderg am iS. October
,L3 l .

H. L720. (1) Nr . »^27. -
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte der Cwatshe»«
schaft Adelsderg wird bekannt gemocht: Gb sey
auf Al-.fuchcn dcs hei ln (^arl Schmoll, rregen
ibm schuldigen ^Lo i! s- ^. c., die executive Bel«
stcigeru»,g der, c«,^ SHuidner Easpar ^uzct in
Odercoschana qchdi gen, gerichtlich auf 1982 ss.
^0 lr. yefäahten. u«.c «̂ tr SiaatöherrschaftAbels«
bcrq UlUertd.is'iqcn ^e^I l täten, benannllichl der
hal^d^bc, slili l l rb. Nr. 70b , j 2 ; ter VicNelhu»
be. kn!> Ur»> N . 666, und der Eechstelhube^
bc:d Nll.'. Nr. 76c. , j 2 , nebst der BehausunK, «ul>
Eonlc. N^. »8 in O.elcoschana, bewiNiget worden.

.^u cics?m Enoc w«ldcn die Termine auf den
7. Jänner, H. hcrnung und 3. März 1LI2 i m
Orte Obercofchana, ^rüh von 9 biö ,2 Uhr, mi t
der W l l w n a ausgeschrieben, dah in dem Fal le,
a!S dicfc mit Pfandsecht belegten Realitäten bei
der crstcn und zwcitcn Licitation um oder über
den Sck äLungswerth nicht an Mann gebrocht wer-,
de» sonnten , dicfcldcn bei der dritten auch unter
dein Echäytln^swertbe hintanqegeden werden wür»
ten. Die Licitationsbedingnisse und die Schäyung
der er'^uirten Realitäten können täglich in ker
Gelicdtrkanllco zu AdelÖbe5q eingeftben werben.

Bezirks «Gericht Adelsberg am L. Noremder
»L3t.

Gefertigter kauft alle Gattungen
östcrr. Staats-Papiere und Dome-
stical-Obligationen.

I o h . For t . M o l i n a r i /
zu Klagenfurt, ln dcr obem

Buracasse, Nr. 556.



Z. »725. (») E d i c t .
Das Bezirks »Gericht 'der Grafschaft Auersperg bringt hiemit zur allgemeinen Kenntniß,

daß zur Anmeldnnq uno 'tiquioirung ües Ucriv» und Passio!landes folgender, >m Bezirke Aueisperg
verssordsnen Personen, die Taqsayung?n auf nachdenannte Tage, und zwar um 9 Uhr Vormittags
bestimm? worden sind, als:

^. N a ch d e m E r b l a l s e r A n m e l o u n g ö t a g
^ . . .

1 Mathias h r o n , , j3 hübler zu CompaNe . . . . . . . , n . December »L3,,
2 Joseph Kommc>nn. »j3 Hübler zu Podtabor ' 2 . ^ ^
3 Johann Drobnitsch, Gchweindändler zu Malavaß . . . . ' 5 . „ „
^ Lucas Maße, »j2 hüdler zu (iompallc . . . . . . . . 20. ^ ^
5 Bartholomä Sever, »̂ 3 Hübler zu dio 22. „ »,
6 Jacob Iatoppitsch, Käuschier zu SdenKlavaß . . . . . 3c». „ „
7 Ma r t i n Gatschnig, ^ 2 Hübler ,u <Zompal!e 3. Jänner ,632.
« Mathias Kastellitz ^ ^ 2 Hüblec zu Tdenslavaß . . . . . i5 . ^ „

Es werden daher alle Jene, welcke auf die Verlasscnlchaft dieser Personen entweder als
Ecben oder als Gläubiger, odee aus was immer lür cinem Grunde einen Anspruch zu machen ge^
denken, aufgefordert, solchen an obdestimmten T,^en bei dlesem Gerichte so gewlh anzumelden
und darzuthun, als miocigens eie Verlässe sogleich a/horig abgehandelt und den detannlen gesehli»
chen Erben eingeanttvartet lvecden würden; Jene aber, welche zu diesen Verlässen etwas schulden,
haben ihre Schuidposten an obgenannten T.a;en auch gehörig anzugeben, als sonst auch ihre von
den betreffenden Grben namhaft gemachten Schuldbettäge sogleich ohne Ginräumung einel Zahlungs-
frist im Rechtslvege eingetrieben werden mühten. ' .

Bezirks. Gericht der Grafschaft Aaersperg am 26. November »65l.

Z . ,727. (,) aä I^r. 2Ü56.
F c i l b i e t u s l g s < G d i c c .

Vom Hezlrts 'Gerichte W'pbach wird be>
kannt gemacht: lZs se»e über Ansuchen des Franz
Glsbotfchnig von Planina, als sessional deü Jo-
hann ThomschusH, wegen ihm schuloigen 909 fl.,
VVnn Einsen und U^sten, die öffentllche Ü^ildie-
,tung der, dem Ioscp) ^euan von Heioensch^fc, für
siH, uny als Hocmuno des 3orenz 3eoan, Tl«
den semes Vaters gleichen Namens, eigenthüm»
l ich, <uc Herrschaft Wiydach, .̂ !i!> llcd. Fol.
5c0f 5c>6 und 5äg, einQlelicnden.. auf 2l^5 st.
M . M . genchtnch q:schihlen R^aUtäcen: Uck,»r
Nltt PlaNteN 5^ 1 .̂!aN2ÄlN UN2 !>U I^^älNl ^cxl

se pe^ 5llÄgi, Wiese sammt Acker u l ' ^ I i i , Wie«
se u, Hulsi-lali, A^er pnä ^Ilälio u 3H'>«!xji,
HauK und Wirthschaftsgedauoe, oann W^loan.
tHcll u ^H^eräi genannt, im '1L:ge der Zrcculion
h,ewlNlget, auch hierzu drei FeiibictunMagühun.
gen? nämlich: für den 5a. December Z22l, dann
5,,. Zänner uno ». Micz »632^ jeceäma^ von
A M 9 bis l2 U!)r, ,m Orte ^ tu r ia mic dem
Anhange beraumt morden, daß die Pfanoreali'
täte« gezer. gleich bare Bezahlung bei öer ersten
un) zweiten Tagfatzung ni?r um oder über den
EbäHungswerth, oel der dritten aber auch uutec
demselben hintange<;eden werden sohlen. Demnach
werden die K>'ukosiigen h:crzu zu ilscheincn ein^
geladen, und können die Zchäyung neb!? AelkHnfZ-
dedingnissen täglich hieramls einsehen,

5ö3l.

^j . 1710, (2) N l . i6»5.
F e i l b i e t u n g s > E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte der Umq?
bung Laibachs rvird bekannt gemacht: Es fto
über Anlangen des Lorenz Koschier von Neu^
mi rk t l , wider Ishann I e ra i , junior, in Obel'
fchlschta, mit dießgerichtlichem Beschere vom i5.
N^oemder i 3 5 l , Nr. i 6 i 5 , die Reassumirung
der dritten erecuuvcn ^cildletung oer, dem Johann
^erai, ^ inlor, zugehörigen, auf den dem Vü'.en»
Nn Ierai eigenthümlichen, der fütstdifchö'iicden
Pf^l- Lnvach. 5!,!, Rect, ) ir . 8, , Ucd. Nr. /,5,,j2,
und 45 i jo dienstbaren Realitäten intabuluter lH^s-
focderung, aus dem Uebergabsvertrags, <^o, 5.
Jänner 1,623, int»!,. 3». Ju l i iL3a pr° 5o^ st,,
wegen der Horberung des OxecuNonMhler5 0^
i'^z î . 36 kr. o. 5. c., bewilliget, und die F ^ l '
diecun.istiqsaVung auf den 23. December i65« .
V I l ^ i t l a g ) l:rn lo Uhr, auf hiesiger Gcücht3>
k.'N!leo mit dem A n h ' n ^ bestimmt worden,' d ^
die zu veräußernde Erdsforoerung des Gstcu^en^
fos^rn sie man üvcr, oder um die Echähi^st an
Mann gebrach: werden sonnte, auch unttt der
Schalung hintange^ebcn werten wird,

Lciiback am i5, November iLZt,

Z. ^ ^ 4 ^ s2) -' I , Nr.' 1^67.

Ali? Jene., dte bei dem Ne'rlassc de3 zu Leutscd
am 16. September d. I . , ohne Testament oe/.'
fioröenen halddüblers . Ma<tin Potofar, a'̂ s wa^
immer für einem Rechtygrunv? einen 'Unsftcuch
zu machen Mmken,, haven fe l^n hs« oer diebzal'H



63l
auf den 23. December d. I . , Früh 9 Uhr, hier« !
amtö bestimmten Tagsayung so gewch dorzuthun
und acttend zu machen, als sie sick w,dr,gens die
Folgen des §. «»4 d. G. 35. selbst zuzuschreiben
hare» werden. !

Bezirtögericht Weixelderg am 29. November
lü3i. ^ « » ^ » « .
3.1708.(2) Nr. »55,.

E d i c t .
Von dem vereinten Beznlsqelichte Munken-

dots wild hiemit bekannt gcmccdt: G3 sey über
die geschehene Anzeige, und dicserweaen gcpftoge.
ne Untersuchung für nöthig befunden morden, dcm
Sebastian ^oplfcdar von Tei fun, weg«n selncS
erwiesenen Hanges zur Vetlcwrendung d«c fteoe
Verwalluna ftines VermogcnK abzunehmen/ ,hn
alä Verschwender zu ertlaien, alö solchen unter
(Zuratel zu seyen, und ihm den Ancon Fnschtouz
von Mannödurg, zum Curator auf unbestimmte
tteit aufzusteNen.

Be^ltsgclicht Münkendorf am 26. NoveM'
ber »L5i. __^^_«_x»»»»^—.

Z. H700. (3)
E d » c t.

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu
Ealloch am /,. October d. I . nut Testament
verstorbenen Mar t in IantsHer, aus was im-
mer für emcm Nechtsgrunde Ansprüche zu
machen gedenken, oder in denselben schulden,
haben bei der dießfalls am 2 l . December l- I . ,
Hieramts bestimmten Tagsatzung so gewiß an-
zumelden und darzuthun, als widrigens sich
die Zrstern die Folgen des §. 6 l / , b. G. B.
selbst zuzuschreiben haben werden.
? Bezirksgericht Weixelberg am 21 . No-
vember i L 3 l . __„_
^ ^ I ^ I Z ) " " Nr. 2024.

Vsn dem Aezillögerichu h^asberg w,rd h,e.
mit detank gemacht: Eü sey in Folge AnsuchenS
deö Ichann Aoiosckeh von Keisch'zhe, cll: P^^c^nt.
,6. d. M - , Ns. 2I24. in die executive FcllUc»
tuna der, dem Martin Zhenchui ron S'balscke
Mdöiigen, der Herrschaft ^oitsch, 5n!) R. Nr. ̂ a
Nl'sralen, auf 79" ft. gerichtlich gesclöhten Vlertel.
hübe und tcs Mobilare wrgrn schuldigen 60 ft»

,^ .^ . l^,. gelrisliatt worden.
?!(! D iesem Ende werden nun drei Licttations.

^ a M u l ^ c n , und zwar: Ue crste a«f den 19.
De^mder i 6 3 i , die zweite auf din 19. Iarmer
,332 und die dritte auf den 20. Februar 16^2,
jedkä^^ um 9 Uhr Fluh in I^<-« Eibaische, mit
55M 2lnhangc l-cstimmt, daß tiese gedachte Vier-
tclhube unb das Modilare bei der elften oder zwei.
«cn Licitaticnstogfayung nur um oder über tie
Schwung, bei der dritten aber um jeden Anbot
hmtangegeben werden soll»

Wovon die Kauflustigen durch, die Mitte und
d5e mtabulirtin Gläubiger durch Rubriken rer-
fjändlget werden.

Beinkögenchl haaöderg am 19- August ^lwi

3- 1?^ . l3) Nr. 2566.

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hie-
m'tt bekannt gemacht: Gs le^ in Fol^e Ansuchens
deß Herrn Joseph hladnig von Feidkirchen, czessio-
nülö des Herrn Oarl Pousche, cl« prill^«i,t. ^.
d- M . , Nr. 2566, in die erecutwe Feilbletang
der < tem Andreas Pobboy von Planina geholi«
gen, der Herrschaft haaöberg, 8ud R. Nr. 16 zins«
baren, auf i34? ss. 4« tr. geschätzten Piertelbude,
wegen schuldigen />^I fi. ib tr. c. 5. c., gerviNiget
worden.

Zu diesem Ende werden nun drei ^citations,
taqsayungen. und zwar: die erss« «lUf den 23.
December iU5i. die zweite auf den 25. Jänner
und die dritte auf den 29. Februar i632, jedes-
mal um 9 Uhr Früh in i^ocn Planina, mildem
Anhange bestimmt, daß, falls diese Realität bei
der ersten oder zweiten Licitatisn um die Schäz«
zung oder darüber an Mann nicht gebracht wei«
den könnte, solche bei der dritten auch unter der
Schayung hintangeaeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Odicte und die
intabulirten Gläubiger durch Rudliten verständiget
werden.

Bezirksgericht HaaZberg ^am!»3. September
183».
Z. 1699. (2) N r . !442.

E d ^ i ^ t^..
Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu

Krcuhdorf ohne Testament verstorbenen Joseph
Guppantschltsch, aus was immer für einem
Rechtsgrunde emen Anspruch zu machen ge-
denken, haben selben bei der dlcßfalls auf den
20. k. M . Früh 9 Uhr, vor d,csem Gerichte
bestimmten Tagsayung so gkwiß anzumelden
und darzmhun, als si? sich widrigens die
Folgen des §. 814 h. G. ,B. selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Bezirksgericht Wcixclbcrg am 2H. Nc -
vember i 3 5 l .

Z. 1709. (3)
A n z c i g e.

Der Gcfettigte macht die ergebenste An-
zeige 7"daß cr alle Arten von Orgeln verferti-
get, und für vorzüglich gute Arbeit bürget.

Bereits ist eine Orgel mit 6 Register spiel-
bar aufgestellt, und kann täglich von jedem
Sachkundigen pvobn't werden.

Zwei Orgel mit 12 Register sind allch
ganz fert ig, gegen sehr billige Bed,mg,msse zu

Zur geneigten Abnahme empfiehlt sich
allen hochwü'M'gen Hcrren Seelsorgern und
KirchBvo^^ehcrn achtungsvoll

6: n . ' I o h , . G o t t f r i e d K u n a t h ^
Orgelbauer.

Hvlstqdtn-Vvrgad^ Nr. ̂



Ich gebe mir hiemit die Ehre dcm verehrten Publicum anzuzeigen,
daß ich in meiner Tuch- und Schnittwaaren-Handlung, nun die förmliche
Niederlage der k. k. landesbefugten Hut -Fabr ik des J o s e p h G r o o i n
W i e n , eröffnet habe. Indem ich stets nut einer großen Auswahl von
allen erzeugenden Sorten Hüte dieser Fabr ik , nach den neuesten Formen
versehen seyn werde, befinde ich mich auch in der angenehmen Lage, sol-
che zu den festgesetzten Fabriks -Preisen begeben zu können, und schmeich-
le mir um so mehr eines bedeutenden Absatzes, als die Hüte dieser Fabrik
schon durch viele Jahre stets vor andern, sowohl wegen ihrer geschmack-
vollen F o r m , Leichtigkeit und haltbaren Schwärze, als wegen Dauerhaf-
tigkeit den Vorzug behaupten.

Mich zur gütigen Abnahme bestens empfehlend

Z . 17^6. ( i )
A ,i z e i g e.

Dcm Besitzer der Wiener Z ow Metal-
liques - Obligation Nr. g/^cB/ machen wir
hiemtt bekannt, daß diese Obligation in der
dritten Serie gezogen worden ist. Deren Be-
trag von I00l) fi. M . M . kann taglich bci uns,
abzüglich der in imscrn Händen befindlichen
Coupons am i . Mai und i . November i 8 3 i
fällig gewesen, baar bczoacn werden.

Laidach am 2. December iLZi ' .
G c b r ü der H c i in a n n.

Z. ^669. ' (5) ^ '
W 0 h n ll n gs - A n ; e i g e.
Im Haust Nr. 2!5, in der

Hsrrngasse,istzu künftigen Georgider
erste und zweite Stock m:t vicr Zim-
mern, Küche^ Speis- und Bodenkam-
mer, wie auch ;u ebener Erde ein Zim-
mer, ein Holzkcllcr, zwci Weinkel-
ler mit i3 Stück vortrefflichen Wcin-
geschlrren, verschiedĉ cr Größe, von
zi5 bls I. Eimer herab, und alwn

Zugehör zu einem Gasthaus, zu ver-
geben ; auch kann der erste Stock und
das Quartier zu ebener Erde noch
früher vergeben werden.

Es ist auch ein Capital von
2000 fi. auf Pupillar - Sicherheit
auszuleihen. Das Nähere erfahrt maa
dei Herrn Franz M e y , am S t .

W o h n u n g . - V e r ä n d e r u n g s - A n z e i g e
Der ergebenst Unterfertigte gibt sich hie-

M t die Ehre dem hiesig hochverehrten Pubkcuiu
die Anzeige zu machen, daß er fein bisher be-,
wohntes Gewölbe am Platze im Hohn'schen
Hause, Nr . 2t)2^ verlaffcn, und jenes dage-
gen im Zach'schcn Haust, Nr . 2Z/„ am An-
fange dcr Schustcrbrücke btzogen habe. Wo-
mit er sich zu ferneren geneigten Aufträgen
Jedermann bestens empfiehlt.

La,dach am 3. Demnber i 6 3 i .
M a r c u s C h a r l ,

bürgcrl, Graveur und Kupferstecher,'


